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In Wil (St. Gallen) ist nach langem Unterbruch M
wieder der altüberlieferte Volksbrauch des „SfäckljN
zur Durchführung gekommen. Dabei trägt die Schuljug'

an ihren Stecken die Gaben der Schützen zur PreisvefMj

und erhält dafür als Belohnung etwas zum Knabbern

Die Basler Feuerwehr ist hundert Jahre alt geworden. Dass sie sich aber
trotzdem „jung" zu erhalten vermochte, bewies sie an der grossen Demon-
stration beim supponierten Grossbrand in der Kaserne, wobei sich sowohl
die ständige Feuerwehr, wie auch eine alarmierte Einheit der Bezirksfeuer-

wehr zu bewähren hatte (ATP)
Rechts: In der letzten Nummer der „Berner Woche" haben wir von dem Ehe-

paar Samuel und Elisabeth Gerber-Egli berichtet, die das seltene Fest der
Eisernen Hochzeit feierten. Unser Bild zeigt nun die rüstigen Eheleute und
einige ihrer Kinder und Schwiegertöchter vor ihrem Heim „Obere Brach"
bei Eggiwil. Im ganzen haben sie 139 direkte Nachkommen (Photo Haueter)

Links': Am Montag der
vergangenen Woche be-
gann in Freiburg vor'Bun-
desstrafgericht der Pro-
zess der 14 wegen Gewalt
und Drohung gegen eid-
genössische Beamte, Frei-
heitsberaubung, Land-
friedensbruch und Kör-
perverletzung angeklag-
ten Einwohner von Bulle.
Die Angeklagten ver-
gingen sich am 23. No-
vemberdes vergangenen
Jahres beim Volksauflauf
gegen eidgenössische In-
spektoren der Sektion
Fleisch des KEA, die
wegen dem dort florie-
renden Schwarzhandel
einschreiten mussten. Eine
Gruppe am Prozess Be-

teiligter begibt sich in den
Grossratssaal. Eine An-
zahl Männer tragen die
Greyerzer Tracht (Ph. P.)

Im Alter von 85 Jahren ist in OberriEd,,
Brienzersee der bekannte PyrotechnikerFri:

Hamberger gestorben. Er war der Gründl

und Mitinhaber der bekannten Feuerwj
fabrik K. u. F. Hamberger, deren fechnisdi

Leitung er bis an sein. Lebensende irinelji

(ATP)

In einem sieben Vierachserwagen umfassenden
Sonderzug ist eine Delegation des USA-Eisen-
bahndienstes in Europa zu einem kurzen Besuch
in die Schweiz eingereist. Unser Bild zeigt (rechts)
den Generaldirekfor des USA-Eisenbahndienstes
in Europa, General Gray im Gespräch mit dem Chef
des Eidg. Kriegstransportamtes, E. Ballinari (ATP)

amerikanischen Urlauber erweisen sich
grosse Kinderfreunde. So hat auch das

Gottenkind einer langjährigen Abon-
nentin unserer Zeitschrift, Hanneli Brechbühl
aus Münsingen, so einen grossen Freund ge-
funden, der mit Schokolade amerikanischen
Ursprungs sich rasch seine Sympathie erwarb

in Wii f5l. Lallen) ist nack langem Untsrbrvci! êfill

viecier cisk- aitübek-iiefek-te Voilcsbrouck clss ,.5iäckW

?vr OurckfUkrung gekommen. Dabs! trägt clie âclwW

on itirsn Ztscksn äie Laben äsr Zcküksn nur Lrsisveä«

unä srbölt äafür als ksloknung stvas Zlum Knabbern I

Ois Lasier Lsuervekr ist kunäsrt takrs alt gsvoräsn. Oosz sis sick aber
trcàciem „jung" z:u erkalten vsrmockts, bevies sie an äsr grossen Osmon-
stration beim supponiertsn Lrossdranä in der Kaserne, vobsi sick sovokl
ciis stänäigs Lsuervekr, vis avck eins alarmierte Linksit äsr Ls^irkstsusr-

vskr ru bsväkrsn batts
Ksckts: In äsr letzten kiummsr äsr ,,Lsrner Wocke" kabsn vir von äem Lke-
paar Samuel unä LIisabstk Lerbsr-Lgii bsricktst, ciis ctas seitens fest äer
Lissrnsn klockusit feierten. Unser kilci rsigt nun ciis rüstigen Lkslsuts unc!

einige ikrsr Kincisr unä Sckvisgsrtöcktsr vor ikrsm i-isim ,.Obers Lrack"
bei Lggivii. im ganzen kabsn sie 13? äirsicte kiackkommsn ^Lkoto i-iouster)

Links: ^m tvtonlag cisr
vergangenen LVocks bs-
gann in Freiburg vor'Lvn-
ässstrafgsrickt cisr Lro-
Tsss äsr 1^ vegsn Lsvalt
unä Orokung gegen siä-
gsnössiscke Leamts, frei-
ksitsbsraubung. Lcmä-
krisäsnsbruck unä Kör-
pervsriàung angsiclag-
ten Linvoknsr von Kulis.
Ois Angeklagten ver-
gingen sick am ?3. bto-
vembsr äss vergangenen
takrss bsim Voiicsausiavf
gegen siägsnössiscks In-
spsictoren äer Sektion
LIsisck äss KL^, äie
vegsn äem äort floris-
rsnäen Sckvarrkonäei
sinsckrsitsn mussten. Lins
Lrupps am Prozess Ls-
tsiiigtsr begibt sick in äsn
Lrossratssoal. Lins ^n-
z^aki tviönner tragen äie
Lrs/sr^er wrackt (Lk. L.)

im imiter von S5 äakrsn ist in OberM,,
Lrisnrersss äer bekannte L/roteckiMM
Ltombsrgsr gestorben. Lr vor äsr LM
unä t/itinkabsr äsr bekannten Lsvswii
kabrik K. u. L. i-iambsrgsr, äsrsn tscliM
Leitung er bis an sein, Lsbensencle mM

(äl-p)

in einem sieben Visrackservagsn umtasssnäsn
Sonäsr^vg ist eine Osisgotion äss UZ^-Lissn-
baknäisnstss in Luropa ?u einem kurzen Lssuck
in äie Sckveii eingereist. Unser Lilä ?sigt (rsckts)
äen Lsnsraläirsktor äss US/X-Lissnbaknäisnstss
in Luropa, Lensra! Lra/ im Lsspräck mit äem Lkss
äss Liäg. Krisgstransportomtss, L. Lailinari

omerikaniscksn Urlauber srveisen sick
grosse Kincisrtrsunäs. 5o bat auck äos

Lottsnkinä einer langjäkrigsn ^bon-
nsntin unserer Tsitsckrift, I-iannsli Lrsckbükl
aus tviünsingen, so einen grossen Lrsunä gs-
funäsn, äer mit Zckokoiaäs omerikaniscksn
Ursprungs sick rasck seine L/mpatkis srvarb



I -an- Während a«/ dew 25. O&fo&er i» tter .Schweiz die
ßöiiOBierMW// «ob Tee, Ka/tao, Kaf/ee, «NährmiüeZw»,
Ka/fee-ffatfraÄf, Krsaizhaffee, Kaffeeza.s-aiz sowie -bob
iffirseprodw&feB ara/peAoöeB und die Ausgabe bob Krisch-
prof wieder gestattet wird, spielt sich iB Frei&wrgr der Fro-
3fö"s gfe^eB die «Ke&eifeB -wob BwZZe» «6. Kein Kriegswirt-
seliaftsprozess, aber ein Strafgerichtsprozess, welcher sich
aus einer ziemlich undurchsichtigen Revolte gegen die
kriegswirtschaftliche Kontrolle herleitet. Das Drum und
Dran der Yerhandlungen ist in der Tagespresse ausführlich
besprochen worden und kann dem, der nicht im Gerichts-
saal zu Hause ist, leicht das «Drehen im Kopfe» bringen.
Uns interessiert es weniger als eine bestimmte Beobach-
hing, welche sich einem aufdrängt: Der «grosse ffawfe» iB
MZe föhff sich aôsoZwZ solidarisch rraff deB öeschMidir/iew
«iMfrährerB» und wendet sieh mit instinktiver Leiden-
schuft gegen alle Belastungszeugen. Genau wie während
der Revolte die Tumultstimmung um sich griff, greift auch
jetzt, während des Prozesses, eine Stimmung um sich, die
bereit ist-, «Verrat» zu rufen, wenn ein Mitbürger die «Hei-
den» belastet, die damals gegen die eidgenössischen Be-
Igten agierten und tätlich wurden.

'dira 2S. O/rfo&er soff das ffrfeff i/esprochera werden,
pas BMB(ZessZra/peric/iZ, welches nicht, wie es ein freibur-
gisehes Gericht sein müsste, unter dem direkten Druck der
öffentlichen Meinung im ganzen Greyerzerländchen steht,
kann natürlich die tätlichen Buller nicht straflos ausgehen
oder sich auf den sumpfigen Pfad verlocken lassen, welchen
Verteidigung und «Volksstimmung» anraten: Auf die Fest-
Stellung individuellen Verschuldens zu verzichten und ge-
•'Äsermassen nur die Kollektivschuld einer erregten, psy-
ehölügiseh falsch behandelten Menge anzunehmen. Aber
die Bundesstrafrichter werden um gewisse Feststellungen
nicht herumkommen.

Sie werden als .wahr annehmen müssen, dass das Volk,
sdWfeit es mehr den Druck als den Segen der Kriegsw'irt-
schaft empfand, diese leidige Kriegswirtschaft hasste. Sie
werden sich davon Rechenschaft geben müssen, dass man
schon bei der Organisation der Wirtschaft alle möglichen
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Konzessionen machte, um die Produzenten «bei gnädiger
Stimmung» zu behalten: Siehe Brot- und Mehlzuteilung an
die Bauern; siehe die sämtlichen Vergünstigungen an die
Selbstversorger. Sie werden vor allem die im Welschland
und im Tessin fast allgemeine /ffVe/ißwra// der dwffa.s.swB//,
aZs sei .S'cäwarzÄaBcZeZ ei« DeZt&Z, mit in Berechnung zu
ziehen haben. Sie werden sich nicht über die Empörung
hinwegsetzen können, die während der Verhandlungen auf-
stieg, als gesagt wurde, ein Schwarzhändler sei im Ge-
fangenenwagen, «wie ein gemeiner Verbrecher», nach Frei-
bürg transportiert worden, während einem Mörder die
Ehre eines Autos zuteil wurde. Kurz und gut, sie werden
erwägen müssen, dass die auf Besitz und bürgerliche Rechte
stolzen Buller der Ansicht sind, in Empörung gegen ein
Uebel gehandelt zu haben, und das Urteil wird nur so aus-
fallen dürfen, dass es sie überzeugt, das Hebel sei in jedem
Fall notwendig und die Empörung darum unstatthaft ge-
wesen.

Streiks und Aufstände

Hirnloser Pessimismus wird in der .c/ew;ßf%era Streift-
weZZe, die räöer ffSM rarad BewerdiB^s awc/i K-Bparad AiB-megr-

/ZwZeZ, eine Gefahr sehen, welche sich mit der Mw/stods-
meZZe 1b öesZirawraZeB KoZoBtaZgreZraeZeB kombinieren und die
Ordnung der S'iegermäehte — Russlands ausgenommen —
über den Haufen werfen könnte. Es. ist zudem von Leuten,
die gern alles vereinfachen, vermutet worden, die «ge-
heime III. Internationale» könnte ebensogut die Doc/ccr-
sZra&s <b ffBpZa.Bd wie den /VaZioBaZtsZeBara/sZaBfZ araf Sa-
taraia in Szene gesetzt, haben. Und der Schluss, es handle
sich bereits um die geheime Gegenaktion Moskaus, das die
Widerstände Amerikas und Grossbritanniens zu brechen
versuche, liegt nicht fern. Die Frage ist nur, ob hinter

Rechts: Der Chef der
provisorischen fran-
zösischen Regierung,
General de Gaulle,
stattete Belgien einen
offiziellen Staatsfae-
such ab und wurde
von der Bevölkerung
Brüssels begeistert
empfangen. Wir zei-
gen General de Gaul-
le an der Seite des

belgischen Regenten,
Prinz Charles, beider
Ehrenbezeugung am
Grabe des unbekann-
ten Soldaten (Ph. P.)

Links: Die Stadt Nürn-
berg ist für den
Kriegsverbrecherpro-
zess gerüstet, ebenso
die Anklage, welche
sämtliche Dokumente
und die 25 000 Worte
umfassende Anklage-
sch rift beisam men hat.
Die Stadt selbst er-
innert auf Schritt und
Tritt daran, wie wahr
Hitler seinen Aus-
spruch „Gebt mir
fünf Jahre Zeit und
ihr werdet Deutsch-
iand nicht mehr
wiedererkennen" ge-
macht hat (ATP)

Die Leute von Bulle

k -îm- Mâkrsllâ â/ «à /S. Oktober à à 8eb«-eis à
MiomerâA «k/K ?'ee, Xaào, Raf/ee, «Vû/crmkReà»,
^Kf/ee-Ra-trakt, Lrsakska/fee, Xas/seZKsc?^ «oîà «o?»

Nrsexroàkà KK/Ae/îvdôK unà à àsgabe vvK Lriscâ-
dwt wieàer gestattet wirà, spielt sied à LreiàrA à Rro-
zêds A6ASK cà «RebetêeK «o» /Iu//e» ad. Kein Rriegswirt-
zàaktsproless, aber ein Ltrakgsriobtsproless, weiolicr siob
âW àer ciemliob unàurobsiobtigvn Revolte gegen àie
krisgswirtsokaktliobe Ruutrollv berleitct. vas Drum unà
vran àer Verbanàlungen ist in àer Dagespressv auskübrlivk
bosprooben woràen unà kann âem, àer niobt im Keriodts-
zzal lu Hause ist, leiobt àas «Drebsn im Ropke» bringen,
lias interessiert es weniger als eine bestimmte Leobaob-
tung, welobe sieb einem aukàrângt: /)sr «Adosse Raufe» à
Zîâ füä Lku/ê absoàt «oKàràb mit k/su bsso^KlckiAtsK
«â/rârerK» uncl wsnàet sieb mit instinktiver Leiàen-
sàkt gegen aile Lelastungsleugen. Keimn wie wâbrsnâ
à Revolts àie Dumultstimmung um sieb grikk, greikt nuob

jàt, wabrenà àes Rrolssses, eine Ktimmung um siob, àie
dsreit ist, «Verrat» cu ruken, wenn ein Nitbürger àie «Rel-
à» belastet, àie àamaìs gegen àie eiàgsnôssisoben Le-
êchwn agierten unà tätliob wuràen.

làm à Oktober «ott às I/rteit AssMoebea werkte»,

à à»àstrkk/Aeric/ît, welobes niobt, wie es ein kreibur-
Möbes Keriobt sein müsste, unter àem àirekten Druck àer
iMntlioben Meinung im ganlen Krezmrxerlânàeben stebt,
Icaun natürliob àie tätlioben Luller niobt straflos ausgeben
àr sieb auk àen sumpkigen Rkaà verlocken lassen, weloden
Verteickigung unà «Volksstimmung» anraten: àk àie Lest-
Stellung inàiviàuellen Versobulàens lu verliebten unà ge-
àsermassen nur àie Rollsktivsobulà einer erregten, psv-
Mlogisob kalsob >bsbanàeltsn Nenge anlunebmen. c^.ber

à Lunàesstrakriobter weràen um gewisse Lsststellungen
kiekt kerumkommen.

8ie weràen als.wakr annebmen müssen, âass àas Volk,
àeit es msbr àen Druok als àen Legen àer Rriegswirt-
àakt smpkanà, àiese leiàigs Rriegswirtsokakt basste. Lie
^kàn siob àavon Reobensokakt geben müssen, àass man
sàn bei àer Organisation àer lVirtsobakt alle mögboken
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MKpolariseiik ^àii^oscu^ii
Koncessionen maobte, um àie Lroàulvuten «ì»ei gnâàiger
Stimmung» lu bebaiten: Liebe örot- unà àRillluteilung an
àie kanerig siebe àie sämtlioben Vergünstigungen an àie
Lelbstversorger. Lie weràen vor allem àie im lVelsoblanà
unà im Dessin tast allgemeine bb/ek,àer Ru/fuasuKA,
ats «s? à'ebcua.rub«» ktet siu /letc/rt, mit in Lereobnung cu
lieben baben. Lie weràen siob niobt über àie Lmpürung
kinvvegsetlen können, àie vvâbrenà àer Verbanàiungen au k-

stieg, als gesagt wurào, ein Lokwarlbânàìer sei im Oe-
langenenwagen, «wie ein gemeiner Verbreober», naob Lrei-
bürg transportiert woràen, wabrenà einem Nôràer àie
Lkre eines Vutos luteil wuràe. Lur?. unà gut, sie werben
erwägen müssen, àass àie auk Lesitl unà bürgerliobe Reobte
Stollen Luller àer Vnsiobt sinâ, in Lmpörung gegen ein
llebel gebanàelt lu baben, unà àas Orteil wirà nur so aus-
kalten clürken, àass es sie überleugt, àas llebel sei in leclem
Lall notwenàig unà àie Lmpörung àarum unstattbakt ge-
wesen.

8treàs unà u^uàtàà«

Hirnloser Lessimismus wirà in àer c/uuiâb/e?? Ltrei/c-
u-öt/e, àie über uuck KSuerâKAS auâ /ciK/usA-
ffutet, eine Oekabr seben, welebe sieb mit àer à/s^kmà-
u'e^e iu deám'/uteK Xoàîa/Aebiô^eK kombinieren unà àie
Orànung àer Liegermaobte — Russianàs ausgenommen —
über àen Rauken werken könnte. Rs ist luàem von Leuten,
àie gern alles vereinkaoben, vermutet woràen, àie «gs-
beime III. Internationale» könnte ebensogut àie Ooâer-
àeàa à RKAÜkkKk^ wie àen VkâoKkMVk0â//aàKk/ auf La-
tavi« in Llene gesetlt baben. Rnà àer Lobluss, es banâìe
siob bereits um àie gebeime Oegenaktion Noskaus, àas àie
lViàerstânàe Amerikas unà Orossbritannisns lu breoben
versnobe, liegt niobt kern, vie Liage ist nur, ob binter

kec>U5: Oer Lkef
pi-ovlsorizctiLN fron-
àizcksn ltsgisl-ung,
Lensi-ol 6s Lciulls,
swUsts ksigisn slnen
c>ts!z:is!!sn Staotzbs-
5uct> ab un6 vui-6e
von 6sr ösvö!!<srung
ki-üzzsis begsiztsi-t
emptongen. Win le!-
gen kZensnal 6s <Zau>-

!e an 6en Zelts 6ss
bsigizcbsn itsgentsn.
?ninl Cbonls», be!6sn
^brenbslsugung om
tìi-obe 6ss unbskann-
ten 5oI6oten (eb.

links: Oie 5ta6t bjünn-
berg izt fur 6sn
grisgzvsrdrsckerpro-
lezz gerüstet, ebenso
6ie /tnkiags, «eicks
zämtiicbe Ooku mente
un6 6ie ZS voo Worte
umfa55en6s Anklage-
zcb ritt bsizam men bot.
Ois 5to6t selbst er-
innert auf Zckritt un6
rritt üoran, ivis vakr
i-iitler seinen ^us-
sprucb ,,<Zebt mir
fünf takrs ^eit un6
ibr vsr6et Osutscb-
!an6 nicbt mebr
vvis6srsrkennen" ge-
mocbt bot

Die Lvut« von LnUe



der ist

Erstmals wieder seit neun Jahren hat der Herzog von Windsor wieder
Heimatboden betreten, den er verliess, nachdem er als König Eduard VIII.
abgedankt hatte, um Lady Stimsop zu ehelichen. Unser Bild zeigt den

Herzog von Windsor, der offenbar noch genau so populär ist wie seiner-
zeit, als er noch Prince of Wales war, mit Königinmutter Mary, die

ihren Erstgeborenen auf Marlborough empfing (ATP)

solchen Kombinationen so etwas wie Tatsachen stehe —
und wenn es nicht Tatsachen wären, ob sich solche im
Laufe einer weitern Entwicklung herausbilden könnten

Die ßmeriÄawfecAe» Sfra'/rsy welche nun schon seit Wo-
eben andauern, sind /eofercfaMs auf jeden Fall
nicht das, was man revolutionär nennt. Verlangt wird
durchs Band weg die Vierzigstundenwoche und Lohner-
höhungen, die bis auf 30% steigen sollen, sind das Objekt
der Verhandlungen zwischen Unternehmern, Gewerkschaf-
ten und Bundesregierung. Es. geht also sehr «legal» zu.
Seit Roosevelt die Gewerkschaften zu seinen wichtigsten
politischen Verbündeten zählte, ohne dass es zwischen ihm
und ihnen alles geklappt hätte, stehen ja die Dinge ganz
anders als an jenen blutigen Anfängen der Arbeiterbewe-
gung, wo die Schlachten zwischen Streikenden, Arbeitswil-
ligen, Polizei und angeworbenen «Pinkertons» notorisch
waren. Zudem hat: der «New Deal» das Problem der Löhne
vor der Oeffentlichkeit unter völlig- neue Beleuchtung ge-
stellt. Man rechnet und findet, jede Lohnerhöhung bilde
zwar einen Faktor der Preissteigerung, jedoch auch der
vermehrten Massenkaufkraft. Man stellt Vergleiche auf und
schätzt ab, ob die 30% Lohnsteigerung — (die übrigens
zum Ausgleich für die nach dem Kriege wegfallenden
Ueberstundenentschädigungen verlangt wird) — eine eben-
so hohe Preissteigerung, oder aber eine geringere, mit sich
bringen werde. Sollte aber ein Unterschied herauskommen,
wäre unter Umständen eine Reallohnerhöhung, mithin ein
Mehrabsatz im eigenen Lande möglich. Und das ist es, was
die Kreise um Roosevelt und nun auch um Truman als das

Der Kampf um den Reallohn
nimmt nicht nur in Amerika,
sondern neuerdings auch in

England schärfere Formen
an. Unser Bild zeigt eine
Riesendemonstration, die die-
ser Tage von 60 000 Arbei-
tern des Wiederaufbaues im
Hyde Park und in den Stras-
sen Londons ausgelöst wurde
und wobei beträchtliche
Lohnerhöhungen gefordert
wurden, dies, trotzdem die
Labour-Party selbst am Ru-

(ATP)

Eine japanische Geheimwaffe: U-Boot-Flugzeugträger,
die vielseitigste Marinewaffe dieses Krieges haben
besessen, nämlich ein Riesen-Unterseeboot, das

Flugzeugträger war. Unser Bild zeigt oben die Katop«

Startbahn für die drei mitgeführten Flugzeuge, deren Flij

abmontierbar sind und unten die „Hangars", in welche

Flugzeuge beim Unterfauchen des Unterseebootes eingek

seit werden (ATF

Entscheidende ansehen. Die Reallohnerhöhung ist aber

offensichtlich erreicht, wenn die Preise nur um etwa 71

steigen, wie von Regierungsseite ausgerechnet wurde.
Am letzten Samstag war die Regierung bereit, für eine

15—20prozentige Lohnsteigerung und eine Erhöhung der

Preise in einem für die Allgemeinheit erträgliehen Um-

fange einzustehen. Die Unternehmerverbände hatten das

«Unmöglich» ausgesprochen, falls die Regierung pedan-

tisch an den bisherigen Höchstpreisen festhalte. Es wurde

weiter verhandelt und in erster Linie versucht, die Docker

wieder an die Schiffe zu bringen, aber auch die Auto-

fabriken der C/irc/sZer, Ford und G'eramd Mofor.s wieder

in Gang zu setzen. Selbstverständlich wird vor einem

bindenden Regierungsentscheid, dem nachher die Verbände

zustimmen sollen, auch untersucht werden, ob der erhöhte

Reallohn der Arbeiter nicht illusorisch gemacht wird durch

die Einbussen aller andern Konsumenten, welche nun eben

awc/t höhere Preise bezahlen müssen.

Im britischen Dockerstreik,
welcher den Ausiadegang in den Häfen beinahe zu 100$

lahmlegte und Ende letzter Woche auch auf die Luisen-

bahnen überzugreifen drohte, haben die Kommunisten

gen die Gewerkschaftsführer gearbeitet. Von der Begie-

rung wurden Soldaten eingesetzt, um die Schiffsladung®

zu löschen, in London allein 7000. Die Eisenbahnen muss-

ten bereits Anordnungen treffen, um die Zufuhren na®

den Häfen zu stoppen, weil der Export stockte und U

überfüllten Lager nichts mehr aufzunehmen vermocht®-

England, das in seiner Versorgung auch heute noch ni®

rosig dasteht, muss zuschauen, wie der grosse Streik 1

Zufuhren zum mindesten verspätet. 50 000 Tonnen tÉtll
mittel, darunter 15 000 Tonnen Fleisch und Speck, f®

nicht, verteilt werden -— vom Tee und vom Zucker a 'g

sehen. IfimH

ösr ist

bcstmais vieffer zeit NLUN àbcon bat 6«!° ttec^og von Windsor viocler
!-IoimafbocIen bstrstsn, cisn oc verliess, nackcism or als König Lcluar-j VlII.
abgedankt baffe, um tac!/ 8ffmsoji xu ebslicbsn. Unser ffilc! xsigt ösn

ttorxog von Winclsor, -isr offenbar nocb genau so populär ist vis seiner-
TSlt, als sr nocb prince of Wales vor. mit Königinmuttor àry, öle
ibrsn Erstgeborenen auf tvtarlborougb empfing (^^O

soloken Kombinationen so etwas wie Oatsaoben stebs --
nnd wenn ss niât Ostsaobsn wären, ok sià solobe im
banke einer weitern Ontwnoklung berausbiidsn könnten...

Oie amK'ààcà àâs» ^vslà nun sckon soit 'Wo-
oben andauern, sind /ecks^fäs âpoûiêisoâ, auk .jeden Rail
niobt das, was man revolutionär nennt. Verlangt wird
durobs Land weg dis Vierîiigstundenwoebe und Oabnsr-
böbungen, die bis ank 30^ steigen sollen, sind dasObMkt
der Verbandlungen xwisoken Ilnternebmern, Oewsrksobak-
ten und Lundssregierung. L» gebt also sebr «legal» su.
Seit Roosevelt à Oewsrksvdaàell su seinen wiobtigsten
politisodeu Verbündeten Mklte, okne dass es xwisobsu ikin
ulni iknen alles geklappt batte, «tebsn M klie Oinge gain/,
anders als an jsusu blutigen àkângen der ^rbeiierbsws-
gung, wo clie Koblaobten xwisoben Ltreikenden, ^rbeitswil-
ligen, Rolixei unâ angeworbenen «Riukertons» notorisob
waren, Ludern bat der «Kew Deal» das Rrobiem à Oöbne

vor der Oekkentìiobkeit tinter völlig- neue Releuebtung ge-
stellt. Nan reobnet und kindet, pale bolnmrböbung bible
zwar einen Oaktar der Rrvissteigerung, jvàoob auob der
vermebrten Nasgenkaukkrakt. Nan stellt Vergleiobe auk und
sobätxt ab, ob <iie 30 A bobnsteigerung — (die übrigens
sum àsgieieb kür âie naeb dem Kriege wegkailenden
Ilekerstundenentsobädigungen verlangt wird) — eine eben-
so dodo Rreissteigerung, oder aber eine geringere, mit sieb
bringen werde. Kollte aber ein Ontersobied berauskomrnen,
wäre unter Umständen eine Realiobnerböbnng, mitbin ein
Uedradsats im eigenen bände mögliob. lind das ist es, was
die Kreise um Roosevelt und nun auob um IVuman als das

Der Kampf um ctea Keollob»
nimmt nickt nur in àerilia.
sonäern nsusrclings ouck in
bnglancl scbörfere Normen
an. Unser kiic! xeigi eine
ffiossnäsmonstration, ciis 6ie-
sor ffage von 6<Z0!Z(l ^rbs!
tern öos Wiscleraufbavos im
l-l/ös park uncl !n clon Stras-
zen tancions ausgelöst vurös
unc! voboi bsträcktlicks
fobnorböbvngon gefordert
vurösn, ciios, trokliem öle
babour-part/ selbst am bu-

tä-fp)

bme jopaniscbe f-abemivolle: U-öoot-flug!eugträzer
clle vielseitigste f/armevaffs clloses Krieges baben
besessen, nämlicb ein Kisson-Untsrssoboot, üaz

fiugxougträgsr vor. Unser Liici xsigt oben <iie l(ÄP
Stortbakn für clio cire! mitgofvbrten flvgxsugs, cieces lüj

obmontisrbar sincl unö unten clio „biangars", in «à
PIvgxsvge beim Untortaucbon ci es Unterseeboote: àzà
seit verclon sà

Rntsebeldende angeben. Die Reallobnerböbung ist là
okkensiebtlieb erreiebt, wenn die Rreise nur um etwa 7 Z

steigen, wie von Rogierungsseito ausgersebnet wurde.

à let'/tvn Lainstag war die Regierung bereit, kür eine

13—20pro2öntige bvbnSteigerung und eine Rrböbung à>

Rreise in einem kür die ^dlgsmoinbeit erträgiiebea M-
kange sins-ustebsn. Oie Ollternedmerverbande batten â»z

«Onmögliob» ausgssproebsn, kalis die Regierung psà-
tiseb an den bisberigen klöobstpreisen kestkaite. Rs wmà

weiter verbandeit nnd in erster Oinie versnobt, die OoelM'

wieder an die gobikks ?u bringen, aber anob die ^Äo-

kabriken der Oo?v7 nnd Osne-ruê ààs wieâN

in (lang xu setxen. Keibstverständliob würd vor einêiii

bindenden Regisrungssntsebeid, dem naobber die Verbiinck

xustimmen sollen, anob untersuobt werden, ob der erbödte

Reallobn der Arbeiter niokt illusorisob geinaokt wird «luiÄ

die Rmbusseu aller andern Konsumenten, welobe nun à
Mc/t böbere Rreiss bexablen müssen.

Im b ritis o ben O o o k e ts t re l b,
welober (ten ^usladegang in den Häken beinabe l-u 1^5
labinlsgtv nnd Knds lotxter IVoobe auob auk die. kiM
babnen überxugreiken drobte, baben die KommumstM

gen die tlewerksokaktskübrer gearbeitet. Von der Rê-
rung wurden Loldaten eingesetxt, um die Zobikkslaà»»^ll

xu iösoben, in Oondon allein 7000. Oie Kisenbabnea Wi^
ten bereits Anordnungen trekken, um die Xukubreu

den Häken xu stoppen, weil der Oxport stookte auä

überküliten Oagsr niobts mebr aukxunebme» vßrwoäk>f

Rngland, das in seiner Versorgung anob beute noâ >

rosig dastvbt, muss xusokausn, wie der grosse 3b'â ^

Xukukren xum mindesten verspätet. 50 000 Ibnnsv
mittsi, darunter 15 000 Ibnnen Kieisob und Kpsok,
niobt verteilt werden ^—vom Vee nnd vom MokN M
seken. -/MMWWI



" Es ist eine eigenartige Konstellation: Die Regierung'
fet keine Gewalt, einen Streik zu verbieten, wünscht ihn
aber nicht. Sie hat keine' Gewalt, die verlangten Lohn-
Steigerungen zu erzwingen, wünscht aber, dass sie bewil-
[igt werden. Sie hat keine Gewalt, einen bindenden
Schiedsspruch zu fällen, muss aber den Weg der Schlich-
tung mit allen möglichen Mitteln erzwingen. Die Gewerk-
sthaften wollen womöglich den Streik verhindern, können
es';aber nicht, da die Docker einfach von selbst die Arbeit
niederlegen, um die Konjunktur auszunützen. Die Docker
hrerseits geraten automatisch in die Stellung des «wilden
Streiks», sobald sie über die: Köpfe ihrer offiziellen Füh-
mag hinweg Forderungen erheben. Vor einigen Wochen
hatte der LaboremireZs/er Gripps, der für den Handel ver-
autwortlich sein soll, in einer öffentlichen Rede von der
jissersten Notwendigkeit, hart zu arbeiten, gesprochen.
)ie Kohlenarbeiter, welche der Erfüllung ihrer alten For-
ïerung, der Grubenverstaatlichung, zuversichtlich entge-
gen sehen, haben' die Ermahnung von Cripps verstanden
and verzichten auf Streiks. Sie sind dazu insofern in der
Lage, als die Regierung heute schon die Löhne den wirt-
letaftlichen Möglichkeiten anpasst. Die verschiedene Lage
der Docker und der Grubenarbeiter springt in die Augen,
und die verschiedene Rolle, welche beide spielen, ebenso,
aber auch die verschiedenen Möglichkeiten, welche der
(Regierung der Gewerkschaften» (das ist ja die Labour-
keg'ierung), im einen und im andern Falle zur Verfügung
Itehen.

Begreiflich ist, dass die Gewerkschaftsführung die Ur-
»er des «wilden Streiks» bei den KoOTwrereis/ere sucht.
<Or<jWMsa/ioreere,,we/cAere die M//eZ srer Fer/üprerep s/eAere,

zu «fera S/raAbewepwreg'ere are/srerereepe/re, sie aw/recA/ra-
erk/Zere wred aresrabra/ere», stellt das «IVa/ioreaZ DocAs
firowp CbmmiWee» fest. Die Kommunisten höhnen, die
Docker hätten mit dem Nichtbefolgen der offiziellen Pa-
rolen bereits die Herren Sekretäre desavouiert. Man sieht,
lie alten Geschichten wiederholen sich. Wie zur Zeit der
folksfrontregierung in Frankreich erweist sich die O/m-
»wcAZ der Repierwrep ire/o/pe der Fa/sacAe, dass Lo/m-
fragew priva/e MrepeZepereAei/ der Mrbei/peber- rerecZ Ar-
W/ereerbärec/e b/eibere.fifj&iftDVp Die Au f s t an d s.b e w e g u ng e n
ia verschiedenen Teilen des europäischen Kolonialreiches,
riirgottseidank nicht allgemein zu werden scheinen, sind
I» heute in keiner Weise in Beziehung zur Streikwelle in
den «Mutterländern» zu bringen. Nach dem ersten Welt-
biege war dies eine Weile der Fall. Damals, als in Mos-
kau, äm Schosse der ///. /re/errea/ZoreaZe, die Parolen für die
Weltrevolution ausgegeben wurden und in fast jede ge-
werkschaftliche Bewegung der westlichen Länder hinein-
takten, gab es auch ein Komitee zur Revolutionierung
fe Kolonien, beschickt, von Vertretern aus allen Zonen'
ttävon allen farbigen Völkern. Man durfte damals ruhig
»Hnehinen, dass jede Unruhe unter Negern oder Malaien,
Kudus, Arabern oder Chinesen von Moskau aus beobachtet
»M womöglich geschürt werde. Die FersprecAwregrere S/a-
'ta wäArered des KfZepes, sich nicht in die politischen An-
Stagenheiten der Verbündeten einzumischen, die Auflö-

der III. Internationale, der offizielle Verzicht auf die
wterwühlung der Kolonien scheinen jetzt, nach dem zwei-
® Weltkrieg, eine Wiederholung der damaligen Vorgänge
»Bnisehliessen.

SoZZfeM aber docA scAore wieder Mre/ärepe eireer äAreZZcAere
taift porAaredere sein? Ist in der erwähnten Formulierung
»»britischen Docker-Komitees so etwas wie ein Vorwurf
'»Moskau herauszulesen: «Organisationen, welche die

I *'telbesitzen, zum Streik aufzuhetzen ...»? Dann müsste
1 & folgerichtig bald auch von der «Hand Moskaus» hö-
MLwelche sich in den kolonialen Wirren bemerkbar
I »®e. Und da auch in USA die Gewerkschaften nur man-

gelhaften Gehorsam gemessen, muss man aufmerksam zu-
hören, was die dortigen Führer feststellen. Die OpposZ/Zore
pepere die MreerAererererep der rassischen Gere;erAscAa//ere,
die ;/'« aZZe s/aa/ZicA dZnpZerZ werdere, is/ perade ire DSM
reich/ bers/rerezm/, und am letzten internationalen Gewerk-
schaftskongress verweigerten die Amerikaner die Anerken-
nung ihrer Gleichberechtigung mit den «freien» Verbänden
der andern Staaten. Es ist nur logisch, dass die alte Be-
schuldigung, moskauhörige Kommunisten wühlten unter
den Dockern, diesem echten Proletariat der grossen Hafen-
städte, bald leiser, bald lauter wiederholt wird.

Bis heute hat jedoch niemand davon gehört, dass arecA
der Führer der RebeZZiore are/ ./area, der Dr. SoeroAa, eire
mosAareAörZper Zre/eZZeA/reeZZer sei. Er beherrscht heute fast
die ganze Insel ausser Batavia, und seine Anhänger be-
drängen an vielen Orten die belagerten holländischen Ko-
lonisten. Aus seinem «Hauptquartier» ist die KrZepserAZä-
rwrep are die «HoZZäreder, Frerasier rered Mfreboreesere» ergan-
gen, das heisst, an die frühern Herren der Kolonie, an alle
Europäer, Asiaten und speziell an die hollandtreuen Be-
wohner der Insel Mmbore in den Molukken, die der Königin
Wilhelmina verlässliche Soldaten liefert. Mit allen mo-
dornen und uralten Waffen, Schlangen und Giftpfeile in-
begriffen, sollen -die Gegner ausgerottet werden. Die «Ma-
laien» und die «Indonesier» (die holländisch-malaiischen
Mischlinge), arbeiten sich denn auch in den Gebrauch der
erbeuteten japanischen Tanks, und Mgs ein und bereiten
einen Krieg vor, der blutig genug verlaufen wird.

Im Zusammenhang
mit der Grossmächtepolitik

ergibt sich selbstverständlich die Schwächung der Mächte,
die ihren frühern Kolonialbesitz neu aufrichten müssen, um
so deutlicher, je umfänglicher diese Revolten werden. Und
die Hauptbeteiligten, Grossbritannien und Frankreich mit
den Niederlanden, geraten ins. Hintertreffen gegenüber
USA und den Russen. Washington und Moskau aber haben
durchaus nicht das gleiche Interesse an der Befriedung all
der Gefahrenherde. Die Mmer/Aareer, welche «expor/ierew,
mporZierere, Zwrees/Zerere» wollen, müssen zwangsläufig ein-
greifen, sollte sich Europa zu schwach erweisen, die Pro-
bleme zu meistern. Und sie wercZere kräftig eingreifen —
wenn sie das können und nicht etwa von eigenen politi-
sehen Wirren geschüttelt werden. Moskaus Interesse liegt
eher in einer Verselbständigung der Kolonialgebiete. Nach
dem Gesetz, dass man grösser Wird, wenn der Rivale sich
verkleinert, würde das russische Reich übermächtig, falls
etwa England Indien verlöre — und USA die Vormund-
Schaft über Mittel- und Südamerika einbüssen müsste.

Der UmscAwrerep bre reasZreerdäcAZZpere Mrpere/ZreZere, wo
die Militärs die Regierung FœrreZZ gezwungen haben, ihre
Gewalt in die Hände des Obersten Gerichtshofes zu legen
und Neuwahlen zu versprechen, deutet an, dass man in
Washington eifrig daran arbeitet, den letzten Herd einer
USAfeindlichen Richtung zu beseitigen. Alles geht sehr
verWirrlich zu: Farrell ist noch nicht gegangen, der Wahl-
termin steht noch nicht fest, aber die von aussen gestürzte
demokratische Bewegung arbeitet sich zäh voran. Derei
öri/ZscAere DrrecA hat in entsprechender Form der por/repZe-
sZscAe DZA/a/or SaZasar nachgeben müssen. Er entmachtet
die politische Geheimpolizei und lässt sämtliche demokra-
tischen Parteien wieder zu. Für Frareco ist das ein Gewit-
terzeichen, und im Hinblick auf die europäische Gesamt-
entwicklung bedeutet es, dass allen «Links-. oder Rechts-
djktaturen» .der Wind aus gewissen Segeln genommen wird.

All das ist wichtig in bezug auf (die Auseinandersetzung'
mit den Kolonien, die leichter zu befrieden sind, wenn ein
konsolidiertes und freiheitliches Europa mit ihnen — in
jedem Einzelfall — verhandeln wird: TFZZAeZmZrea mZZ dere

dareareerre, FrareÄra'cA red/ dere MrereamZ/ere, die Labownrepie-
rrerep mZZ dwdere, Mraberre, RZredw-KorepressZew/ere
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Us ist sins siAsnartiKS vonstellation: vis RsAisrnnA'
W k«illS vsvalt, einen Ktrsik /n vsrdiöten, vnnsodt idn
zchbr niedt. Lis dat ksins^ Oevalt, àis verlanAten vodn-
zt-kisssrunASN 211 sr^vinZsn, vnnsodt adsr, àass sis devil-
liA vsrâsn. Lis dm ksins VsvA.lt, sinsn binàenàsn
zàikâssprnod ^n kallen, wuss adsr àsn UUsss àsr Ledlied-
MA wit allen wösslieden Nitteln sr^vinZsn. vis Oevsrd-
zàktsn vollen vowôAliâ àsn Ltrà vsrdinâern, können
ggaber niât, à àis voeksr sinkaed von selbst àis Vrbeit
njkàôrlsASn, nw àis vonMnktnr ans^unntssn. vis voeksr
ljuMSÄts KSraten antowatised in àis Ltellunss àss «vilàsn
Ztrâs», sodalà sis nder àis vöpke idrsr okki^iellen Und-

iWA dinvsA vorâsrnnAen erdebsn. Vor einigen UVoedsn

Ms àsr vabo^rmiKister vriMS, àsr knr àsn Vanàsl vsr-
zàortliod sein soli, in einer ökksntliedsn Rsàe von àsr
jlMrstsn votvsnäi^ksit, dart ^n Ardsitsn, Assproodsn.
)is UodlsnArdsitsr, vslods àsr vrknllnnA idrsr alten Vor-
âemnA, àsr OrndsnvsrstaatliodnnF, snvsrsiodtliod entAS-

ssdsn, dadsn àis vrwadnnnx von Oripps vsrstànàsn
M vsrêiiedtsn ank Ltrsiks. Lis sinà àa^u insokern in àsr
VAS, als àis vsZisrnnA dsute sodon àis vödns àsn virt-
MMiàsn Nö^liedksitsn anpasst. vis versedisàens vaZs
àvoeker nnà àsr Orndsnarbkitsr springt in àis VnAsn,
M à vsrsedisàsne Rolls, vslods dsiâs spielen, ebenso,
»der anod àis vsrsodisàsnsn NöKliodksitsn, vslods àsr
«KkAisrunA àsr Vsvsrksodaktsn» (àas ist ja àis vadonr-
MNNWK), iw sinsn unà iin anàsrn và sur VsrknAnnA
mAsn.

LsArsiklied ist, àass àis OsvsrksodaktskndrnnA àis vr-
àchsr àss «vilàsn Ltrsiks» bsi àsn VoMMUmistsm snsdt.
>à?WMSK!kio?î6K„Me^â6?? àis Äiittei ZM' ver/iiMNA ste/èSK,

A à Ltrei/ede^sp^ASK â/Z^Mispà, sis M/rec/àkê-
àià îiKà a^sZuàits^», stellt àas «Vatio^ai Oos^s
KwW vàmittse» ksst. vis vowwnnistsn dödnsn, àis
vocksr dattsn init àew RiedtdekolAsn àsr okkvisllsn Ra-

à bsrsits àis Herren Lskretars àssavonisrt. Nan sisdt,
lis alten Vssodiedten vieàsrdolsn sisd. UUie ?:ur ^sit àsr
sglkskrontrsAiernnA in vrankrsied srvsist sied àie v/êK-
«cât àsr KsAieräA àsr à'KêsKs/îe, àss vo/ê?î-

^rivK^s ^l?îAs/sA6?ê/îei^ àsr ^lrdei^Asdsr- îâà àr-
dàverbààs bleibe».

W vis Vn k s t n n à s d s v s A n n ss s n
» vswedisàsnsn vsilsn àss suropä-isodsn XoloniAlrsiodss,
MAvttssiàAnd niedt AllAsrnsin ^n vsràsn sedsinsn, sinà
« deute in dsinsr Msiss in vWiedunZ 2^ur Ktrsidvslls in
à «NuttsrlAnàsrn» 2!n drinASn. dlnod àsw «rstsn UUslt-
disAs vAi' àiss sins Wsils àsr Unid vninAls, âls in Nos-
ku,à Ledosss àsr ///. àêernoàionà, àis Unrolsn tür àis
Ndsvolntion AnsASsssbsn vnràsn nnà in tast zsâs sss-
«äsedaktlieds LsvsAnnZ àsr vsstliedsn Vanâsr dinsin-
àcktsn, Ml, ss nnà sin l^oinitss ?ur ksvointionisrnn»'
à Uolonisn, bssodiedt von Vertretern nus Allen Xonsn
Avon allen kardisssn Völdsrn. Nan àurtts âninals rndîA
iNàwen, âass ^sàs vnrnds nnter dlsKsrn oàsr Nalaisn,

Vradern oàsr Vdinssen von Nosdan ans dsodaodtst
N voinög'lied Assedürt vsràs. vie vsrs^rsoàKASK 6ta-
à» MàM àss XrisAss, sied niedt in àis politisodsn à-
'àkZkndsitsn àsr Verdnnâstsn sin^uinisedsn, àis àklô-

à III. InternationAle, àsr ottvislls Vsr^iedt Ant àis
«NNüdlunA àsr Xolonisn sedsinsn jet^t, naed àsm 2!vei-
vlVsltdrisA, sine ^VisàsrdolunA àsr àAMAliKSn VorssanZe
îMsedligggê^à

8oKà ader àoeâ scâoW àeàsr àsr «àà/?â
l>W ror/mrtàsm Fsà? 1st in àsr srvädntsn vormnliernnA
^dritisàtz^ Voàsr-Xoinitsss so stvas vis sin Vorvurk
^«àau derausi-ulesen: «vrg'Anisationsn, vslvds àis

H Âkldk8iàn, /mu Ltreid anàudet^sn ...»? vann innssts
» w kvlMi-iàti^ dalà aued von àsr «vanà Nosdans» do-
Hàìîleds sied in àsn dolonialsn UUirren dsineckdar
I î Ilvâ âa aned in IILV àis (llsvecksedakten nur man-

ASldAkten Vedorsam Asnisssen, wnss nran AnInrecksAin M-
dorsn, vas àis âortisssn vüdrsr Isststsllsn. vis Vx^osiKc>?î
ASASK àie à»,6r/«e?îr«î/KA àsr c-^ssisc/îsrt Vsîrsr/cssàf/s»,
àie /a aàe sàckMcâ àiris/is/à Meràem, Aernàe à VLN
Kic/îê àersàMM^, nnà aw làtsn intsrnAtionalsn Vsvsrd-
sedAktsdonArsss vervsiAsrtsn àie ^insridansr àis Vnscksn-
nnnA idrsr VlsieddsrsedtissnnA init àsn «kreisn» Vsrdanàen
àsr anàsrn Ltaatsn. vs ist nnr lo^isod, âass àis alts vs-
sedulàiAnnA, inosdandöriAS I^oMinnnistsn vndltsn nntsr
àsn voedsrn, àiessM sedtsn vrolstariat àsr Krosssn vaksn-
stââts, dalà leiser, dalà lautsr visàsrdolt virà.

Lis dsnts dat jsâoed nisnianà àavon Zedört, àass «mc/ià /VVtrsr àsr Ksdsàior« M/ /«va, àsr vr. Kosroà, à
mosààâriAsr àts^e^ààsr sei. vr dederrsedt dsnts kast
àis AAnss Insel ausssr vatAvin, nnà seins VndanAer ds-
àrANK-en an vielen Orten àie dslaAsrtsn dollânàisoden vo-
lonistsn. às seinsin «vanpttiNArtisr» ist àis vrisASsr^àâ-
râA «K àie «vàààer, v^rasier î<?îà àmdo^eseK» sr^an-
Zen, àas deisst, an àis krndsrn Herren àsr volonis, an alls
vnroMer, Asiaten nnà sps^iell an àis dollAnàtrsnsn Ls-
vodnsr àsr Inssl àmbom in àsn Nolnlàsn, àis àsr voni^in
IVildslMinA vsrlAsslieds Lolàntsn lisksrt. Nit Allen wo-
àsrnsn nnà nralten UVakksn, LedlanAsn unà Viktpksils in-
bsArikksn, sollen àis OsZnsr AnsZerottst veràsn. vis «Na-
laisn» nnà àis «Inàonssisr» (àis dollânàised-walAiisedsll
NisodlinAs), ardsitsn sied âenn anod in àsn Vsdraned àsr
srdsuteten zapanisoden vAnds. nnà NM ein nnà dsrsitsn
sinsn vrisss vor, àsr blntiZ ZsnnA vsrlAnken virà.

Iw ^ n s a w wen d a n A

init àsr 0 r o s s in a o d t s p o l i ti d

srAidt sied seldstvsrstânàlied àis LedvaednnA àsr Naedts,
àis idren krndsrn volonialbssit^ nsn ankriedtsn wnsssn, nw
so àsntliedsr, je nwkänAliedsr àisse vsvoltsn veràsn. Ilnâ
àis vAnxtdstSiliAtsn, VrossdritAnnien nnà vrandrsiod wit
àsn MeàsrlAnàsn, lAsraten ins vintertrekken ASASnndsr
VLV unà àsn vnsssn. IVasdinZton nnà NosdAn adsr daben
ànredans niedt àas Kleieds Interesse an àsr vekrisànnA ail
àsr Vskadrsndsrâs. vis Nmsri/cKKsr, vsleds «e-x^or^iere»,
iMPvrKsrsK, i»v6sKere?î» vollsn, wnsssn ^vanAslänkiss sin-
Arsiksn, sollte sied vnropa ^n sedvaed ervsissn, àis vro-
dlsws Tu weistsrn. vnà sie MsràeK dräktiA sinZrsiksn —
venn sis àas dönnsn nnà niedt stva von siZensn politi-
sedsn IVirrsn Assednttslt vsrâsn. Nosdans Intsrssss lisKt
sder in einer VerssldstânàiAnnA àsr voloniAlFsdists. dlaed
àsw Vessà, âass wan Zrösssr virà, vsnn àsr Rivals sied
verkleinert, vnràs àas russiseds Rsied ndsrwaedtix, kalls
stva vnAlAnà Inâisn verlöre — nnà V3V. àis Vorinunâ-
sedakt über Nittsl- nnà LnàawerikA sindnssen wusste.

vsr vmscàâA à >?.«Ziv6ràâc/àiAsn àrAemiiKieK, vo
àis Nilitàrs àie RsAiernnA vae-rsK M^vungen daden, idrs
Osvalt in àis vanàs àss Odsrstsn Vsriodtsdokss /n lsAsn
nnà dleuvadlsn sw vsrspreeden, àentst an, àass wan in
MasdinAton sikriA àaran ardsitst, àsn lstàn vsrà einer
VLVksinàliedsn RiedtnnA su dsseitiASn. Viles Zsdt ssdr
vsrvirrlied sn: vArrsll ist noed niedt MAanASn, àsr Vtadl-
terwin stsdt noed niedt ksst, adsr àis von aussen Ksstnrsts
àswokratiseds IZsvsAnnA ardsitst sied Z!äd voran. vêM
briKsc/â vr^c/r dat in entsxrsedenàsr vorw à ^o.rtMis-
sà/ie vi/eàtor Laiasar naedAsdsn wnsssn. vr sntwaedtet
àie xolitiseds Osdsiwxoli^si nnà lässt säwtliede àswokra-
tisedsn varteien visâsr ?n. vür Vrs-Kno ist àas ein Vsvit-
tsr^eieden, nnà iw Lindlià ank àie enroxäisods Vssawt-
sntvielànA dsâsntst ss, àass allsn «Vinks- oàsr Rsedts-
âiktatnren» àsr Vànà ans ^evissen Le^eln ^snowwen virà.

Vil àas ist viodtig' in deisnA' ank iâis VnssinanàsrsstxnnA
wit àen volonien, àis lsiedtsr sn dskrieàsn sinà, vsnn ein
konsoliàiertes nnà krsidsitliodss vuropa wit idnsn -—- in
jsàsw vinAsikall — verdaoàS'ln virà: lvMeài??K mii às».

v?v//i/creic/î mi^ ^K^KMià, àis vKàoâSAis-
mit ààen, Nraàsr^, vàà-V<?KAressis^t6?î...
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